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Herren 2 - TuS Ferndorf 3
Herren 1 - VfS 59 Warstein

Samstag, 10.03.2018 
Halle Bergstadt-Gymnasium
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HSG will Siegesserie ausbauen

Vor dem dritten Spiel, aus der vorgegeben 6:0 Punkte-Se-
rie, steht unsere HSG Herren 1 am heutigen Samstag. Zu 
Gast hat das Team von Trainerteam Schnippering/Kroll 
den Tabellenzwölften aus Warstein.

Für unseren Gegner, um Topspieler Lars Schorlemer gilt 
die Partie am Samstag als äußerst wichtiges Spiel im 
Kampf um den Klassenerhalt und der damit verbundenen 
Teilnahme in der Landesliga Staffel 4.

Unsere Blau-Gelben - die in den letzten beiden Begeg-
nungen erfolgreich von „Co-Trainer“ Felix Kroll gecoacht 
wurden - wollen dagegen ihre Siegesserie fortsetzen und 
die angepeilte 6:0 Punkteausbeute aus den drei Spielen 
gegen Schwerte (38:31), Arnsberg (26:39) und heute ge-
gen den VFS anpeilen. 

„Warstein hat in den letzten beiden Wochen zwei ganz 
wichtige Spiele für sich entschieden und ist mit ihrem 
absoluten Leistungsträger, Lars Schorlemer deutlich stär-
ker als die Tabellenposition aussagt. Daher müssen wir 
heute mit einem sehr motivierten und en¬ga¬giert Gegner 
rechnen, so Co-Trainer Felix Kroll“.

Für uns heißt es weiter die positiven Aspekte aus den 
letzten beiden Begegnungen mitzunehmen und weiterhin  
sehr konzentriert zu agieren. Wenn unsere Jungs aber an 
die guten Leistungen der letzten Spiele anknüpfen. 
Kann auch diese Partie wieder positiv verlaufen.

Personell läuft es für unsere Mannschaft auch wieder 
runder. Lukas Weichelt konnte diese Woche wieder 
trainieren, Hassan Ahmad ist zurück im Kader und der 
zuletzt privat verhinderte Sebo Bölling stößt auch zurück 
zum Team.

Ein Dank geht von der Mannschaft auch nochmal - an alle 
Fans die uns in der letzten Woche - bei der erfolgreichen, 
stimmungsvollen und feucht/fröhlichen BusTour nach 
Arnsberg begleitet haben.

Danke ... das war wieder einmal mega stark und wird auf 
jeden Fall wiederholt!

Auf geht‘s HSG - Kämpfen und Siegen!

Hsg Olé
FK13 
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HSG Lüdenscheid 2 – TuS Ferndorf 3

Letztes Wochenende ging es gegen den Tabellendritten aus Voerde, bei dem die Lüdenscheider um 
die schwere Auswärtsaufgabe wusste, haben die Voerder in dieser Saison noch keinen Punkt zu Hause 
abgegeben. Die HSG musste sich aber nicht verstecken, gewann man doch 5 der letzten 6 Spiele und 
konnte oftmals auf einen soliden Deckungsverband mit gut aufgelegten Türhütern dahinter vertrauen. 
Der Sieg aus dem Hinspiel sollte auch Mut machen, sodass für dieses Spiel die Zeichen nicht schlecht 
stehen sollten. 
Doch es kam ganz anders. Aufgrund einer schlechten zweiten Halbzeit musste sich die HSG letzten 
Endes doch mit 33:23 geschlagen geben und rutscht somit auf den 8. Tabellenplatz. Zu Beginn des 
Spiels sah es noch sehr vielversprechend für die Lüdenscheider aus, konnte man bis zur 20. Minu-
te auf Augenhöhe mit den Hausherren aus Voerde agieren. Dann aber wurde die Deckung durch die 
überraschende rote Karte gegen Daniel Adam geschwächt. Dennoch ging man mit einem 15:12 in die 
Halbzeitpause, kein Grund also, die Köpfe hängen zu lassen, denn im Handball kann so ein Rückstand 
immens schnell aufgeholt werden. Nach Wiederbeginn fand die HSG jedoch nicht wieder ins Spiel, 
scheiterte zu häufig am starken Innenblock der Voerder und strahlte im Angriff zu wenig Torgefahr 
aus. Anders die TG Voerde, die nicht nur über die gefürchteten Riebeling-Brüder aus dem Rückraum, 
sondern auch ein ums andere mal über den Kreis zum Torerfolg kam und somit den Lüdenscheidern 
kontinuierlich davonzog. Somit war die zweite Niederlage in Folge besiegelt.

Heute geht es gegen die Drittvertretung aus Ferndorf und diese Spiele sind immer für eine Überra-
schung gut, denn man weiß nie, welcher hochkarätige Spieler aus den oberen Mannschaften des TUS 
hier aushelfen könnte. Doch sollte das Hinspiel Hoffnung machen, denn dieses gewann die HSG, dank 
eines überragenden Marvin Müller zwischen den Pfosten, mit 19:22 und man will auch das Rückspiel 
für sich entscheiden. Dafür sind jedoch zuvor 60 Minuten Kampf und Leidenschaft bis zur völligen Er-
schöpfung gefragt.
 
Es wird Zeit, dass sich die Jungs wieder an ihre Tugenden erinnern, nämlich hart und energisch in der 
Deckung zu arbeiten, konzentriert im Angriff zu spielen und vor allem dies alles GEMEINSAM zu tun. 
Mit diesen Aspekten hat man bereits in der Vergangenheit gezeigt, dass man auch gegen starke Geg-
ner bestehen kann und so soll es heute auch laufen.

Also, seid unser 8. Mann auf dem Feld und macht ordentlich Lärm, denn die Jungs wollen zeigen, dass 
man mit dem Abstiegskampf nichts zu tun haben will, sondern den Blick nach oben in der Tabelle an-
peilt. Dafür brauchen wir EURE Hilfe!!!

Hinter uns liegt und eine volle Woche und vor allem ein nervenaufreibendes Wochenende. Denn in der 
letzten Woche hatten wir zwei Spiele zu bestreiten.
 
Mittwochs fuhren mit kleinem Kader zum Auswärtsspiel nach Hemer. Das Spiel verloren wir deutlich, 
deutlicher als es nötig gewesen wäre, denn wir hatten durchaus Phasen im Spiel in denen wir durchaus 
mithalten konnten. Allerdings schlichen sich im Spiel zu viele Fehler und Fahrkarten ein, Hemer nutzte 
das aus und somit verloren wir mit 28:19. 
Frustriert fuhren wir nach Hause, wussten aber dass uns am Wochenende ein noch viel wichtige-
res Spiel gegen Netphen erwartete. Denn wir wollten unser Polster auf die Abstiegsplätze (Netphen, 
Ferndorf und Schalksmühle) auf keinen Fall verlieren, sondern unser Polster unbedingt weiter ausbau-
en. Außerdem hatten wir aus dem Hinspiel noch eine Rechnung offen.
 
Das Spiel war nichts für schwache Nerven, auch weil wir den „kack“ Ball einfach nicht in das „kack“ Tor 
bekamen. Die Führung wechselte hin und her und kurz vor Schluss lag Netphen mit einem vorne. Unge-
fähr 15 Sekunden vor Schluss ging unser scheinbar letzter Wurf an die Latte. Alle dachten, das Spiel ist 
verloren, aber durch einen Fehler Netphens bekamen wir den Ball führten den Freiwurf schnell aus und 
Mella wurde gefoult. Die Folge: 7 Meter und rote Karte ( 2 Minuten in den letzten 2 Minuten des Spiels). 
Michelle, Nerven wie Drahtseile, verwandelte sicher und der Treffer zum 25:25 sollte der Endstand sein. 

Huiiii das war knapp, knapper als knapp. Auch wenn wir unbedingt 2 Punkte aus diesem Spiel mitneh-
men wollten, konnten wir am Ende mit Blick auf den Spielverlauf doch mit dem einen Punkt zufrieden 
sein. 
Weitere wichtige Spiele folgen, das heißt wir haben die Chance auf Wiedergutmachung für den verlore-
nen Punkt. 

Unser nächstes Spiel ist: am Sonntag den 11.03 um 15 Uhr in Wetter (Ein Sieg muss her, denn Wetter 
ist punktgleich mit uns).
 
Und den folgenden Termin unbedingt im Kalender eintragen und dann dabei sein!!!!
Derbytime gegen Schalksmühle: 
Dienstag, 13.03.2018 20 Uhr im BGL 
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Am 04.03.2018 waren wir mal wieder bei der TS Evingsen zu Gast.

Wir waren mit 2 Mannschaften vertreten.
Mannschaft 1.: Jana, Clara, Nils, Marko, Mia
Mannschaft 2.: Marie, Julian, Mattis, Suela, Mina, David, Erdi	

Wir haben drei neue Spieler/innen in unserer HSG-Familie. Willkommen Marko, Jana & David. Es ist schön 
zu sehen, wie Kinder sich entwickeln. Im August haben wir im F-Jugend Bereich mit den meisten Kids neu 
angefangen. Jetzt prellen, werfen & kämpfen sie schon wie die Großen.
Das Spielfest ging von 11.00 Uhr bis 14:30 und die Kids haben auch schöne Geschenke erhalten..

Am Ende hat man schon gesehen, dass die Kids alles gegeben haben. Ein Dank auch an Basti & Markus, 
dass sie die Kids so gut gecoacht haben.
Die Eltern haben die Kinder super unterstützt auch dafür Danke.
HSG Olé!

Das HSG Jugendspielfeld
Saison 2017/2018

Die HSG Jugend - B2 männlich
Saison 2017/2018

HSG Lüdenscheid mB2 a.K. - TV Schmallenberg a.K. - 38:23 (18:8)

Ohne große Probleme bezwang unsere männliche B2-Jugend den TV Schmallenberg mit 38:23 Toren. Ver-
stärkt durch einige Spieler der B1 setzte sich die Mannschaft vom HSG-Trainerduo Arnd Kampmeyer und 
Robin Roß bereits in der Anfangsphase deutlich ab. Doch nach der schnellen 4:1-Führung in der 6. Spiel-
minute vergaben die Lüdenscheider einige Torchancen teilweise sehr leichtfertig. Trotzdem konnten sich die 
Gastgeber bis zum Seitenwechsel auf 18:8 absetzen. Nach der Halbzeitpause bauten die Bergstädter ihren 
Vorsprung weiter kontinuierlich aus und konnten am Ende klar mit 38:23-Toren die Oberhand behalten. Mit 
nun 15:7 Punkten belegen die HSGer weiterhin den zweiten Tabellenplatz in der B-Jugend-Kreisliga.

HSG:	 Boving, Stahl – Weigand (3), Elecal (1), Heupel (2), Probst (1), Michailidis, Jung (7), Schnippering (6), 
Bulla (11), Makowiecki (1), Linde (1), Bartelt (4), Wambold (1) 



Die HSG trauert um Ingeborg Grzybek

Sie war über Jahrzehnte mehr als eine „gute Seele“, sondern auch eine unglaublich engagierte Mitstreiterin im 
Lüdenscheider Vereinsleben. Nun hat uns Ingeborg Grzybek am vergangenen Sonntag im Alter von 86 Jahren 
verlassen.

Angefangen hat wohl alles beim TuRa Eggenscheid, wo sie mehr als 70 Jahre Mitglied war: Als Platzwärte für den 
Sportplatz Gottmecke waren Ingeborg und ihr Mann Richard „Richi“ schon zu Feldhandball-Zeiten ein wichtiger 
Bestandteil des Lüdenscheider Handballs. Als Eggenscheid und TuS Jahn Lüdenscheid dann 1970 zum Lüden-
scheider Handballclub (LHC) fusionierten und der Handball so langsam in die Halle umzog, war es keine Frage, 
dass auch die Eheleute Grzybek sich weiter einbrachten.
Ingeborg übernahm die Verantwortung für die gesamte Bewirtung bei allen Heimspieltagen und war seitdem nicht 
mehr wegzudenken. Sie kümmerte sich wo es nur ging, wusch Trikots, organisierte mit Richard Jugendfreizei-
ten und war auch in ihrer Tätigkeit als „Hausmeisterdame“ der Lüdenscheider Berufsschulen immer nah an den 
Mannschaften.
Darüber hinaus war es auch ihre liebevolle und fürsorgliche Art, die den Verein immer bereicherte.

Erst als LHC und RWL schon längst zur HSG fusioniert hatten, reichte „Inge“ das Zepter der Bewirtung weiter – 
nach über 30 Jahren! 

Was sie aber nicht davon abhielt, auch noch nach dem Tod ihres Mannes Richard im Jahr 2009, den Handball in 
Lüdenscheid weiter zu verfolgen und die HSG in der Halle anzufeuern.
Liebe Ingeborg, du wirst uns und allen Lüdenscheider Handballern fehlen!

Wir wünschen der Familie Grzybek und allen Freunden viel Kraft und Zuversicht in den nächsten Tagen und Wo-
chen. In Gedanken sind wir bei euch!

Vereinleben allgemein
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